
Besprechungen

Kurzum: Opıtz hat eın uch vorgelegt, das se1ıt dem Jahr 2001 eingetretenen Vernachlässı-
nıcht LLUT ıne wichtige Lücke ın der Dokumen- SUNs der enschenrechte zugunsten der Sıcher-
tatıon der Menschenrechtsentwicklung schliefßt, heit un neuerlichem Hegemoniestreben VO

sondern das sıch uch engagılert gegenüber der Staaten. Norbert Brieskorn

DIESEM EFT
Kardınal Walter Kasper und Kardınal Joseph Ratzınger haben mıteinander eiınen theologischen Dıs-
put ZU Verhältnis VO Uniıiversalkıirche und Ortskirchen geführt. MEDARD KEHL, Protessor für
Dogmatık un! Fundamentaltheologie A der Philosophisch- Theologischen Hochschule St Georgen
1ın Frankfurt, zeichnet die einzelnen Statiıonen der Debatte nach und kommentiert sS1e 1mM Blick auf
einıge zentrale ekklesiologische Aspekte.

HANS ZACHER, Präsıdent 41 der Max-Planck-Gesellschaft, beschäftigt sıch MI1t der (3@2-
schichte des soz1alen Einschlusses und des soz1ıalen Ausschlusses 1m Deutschland des und des

Jahrhunderts. Dabe: ezieht eiıner Klärung des Problems die Möglıchkeiten der Rechts-
und Verfassungsgeschichte eın

CKHARD FRICK, Leıter der Projektgruppe Psychoonkologie Klinikum Innenstadt un! 16
ent der Hochschule für Philosophie 1n München, befafßt sıch mıt der Frage nach der Lebens-
qualität VO Krebskranken. Dabei spielen uch spirıtuelle Themen eiıne wiıchtige Rolle

(Czesiaw Mılosz, Literaturnobelpreisträger des Jahres 1980, 1sSt der bedeutendste den eDen-
den Dichtern Polens. KRZYSZTOF WALCZYK, Dozent für Fundamentaltheologie der Hochschule
für Philosophie und Pädagogik „Ignatıianum“ 1n Krakau, xibt eınen Überblick über se1ın Iyrısches
Werk und legt darın Spuren der Suche nach Wahrheit und eiıner anderen, geistigen Wıirklichkeit tten
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